
Leben 

Erste Auszeichnungen erhielt Rima 1990 (Goldene Schallplatte für Cabaret Marcocello, zusammen 
mit Marcello Weber). Er erhielt viermal den Prix Walo: 1993 als beliebtester Unterhaltungskünstler, 
1994 in der Sparte Theater/Musical, 1999 und 2003 als beliebtester Unterhaltungskünstler in der 

Sparte Kabarett und Komödie. Der frühere Grundschullehrer Rima wirkte in diversen Kino‐ und 
Fernsehfilmen mit. 
 

Vom 29. Februar 2008 bis 11. April 2008 war Rima mit Die Marco Rima Show nach langer 
„Deutschland‐Pause“ wieder im Fernsehen bei Sat.1 präsent. 
 

Daneben trat Rima schon verschiedentlich beim Arosa Humor‐Festival auf, so bei der Erstaustragung 
1992 mit dem Cabaret Marcocello, sowie 2010 und 2011, zuletzt als Moderator der TV‐
Aufzeichnungen.Mit seinem neuen Comedy‐Programm «Humor Sapiens» feiert Marco Rima sein 30‐

jähriges Bühnenjubiläum und blickt zurück auf sein erfolgreiches Schaffen und sein Leben. Also, auf 
ein riesiges Chaos mit richtig viel Spass! 
 

Eigentlich, und dieses Wort kündigt die Katastrophe schon an, war ein Abend mit illustren Gästen 
(wie George Clooney, Jennifer Lopez und Barack Obama) geplant, doch die hatten erstaunlicherweise 
keine Zeit. Und eigentlich sollte die «Marco Rima Big Band» pünktlich zum Showbeginn auf der 

Bühne stehen. Aber irgendwie gab es Probleme an der Grenze – nur drei Musiker haben es geschafft. 
So hat sich Marco Rima seinen Bühnengeburtstag garantiert nicht vorgestellt. So muss er nun den 
Abend allein bestreiten. Zeit genug für den Teilzeit‐Philosophen, Hobby‐Historiker und Gag‐Gourmet, 

sein teuer erkauftes Halbwissen mit dem Publikum zu teilen, ob es nun will oder nicht. Entsprechend 
hat Marco so Einiges zu erzählen. Worüber lachten die Neandertaler? Welches Geheimnis steckt 
wirklich hinter dem Rütli‐Schwur? Warum ist die Relativitätstheorie als Formel relativ kurz und 

warum können Männer nicht lügen? Marco erklärt «das Blaue vom Himmel». Kein Eisen ist ihm zu 
heiss, kein Kühlschrank zu kalt. Lustvoll, amüsant und überzeugend stellt Marco Rima die gesamte 
Menschheitsgeschichte auf den Kopf. Das neue Programm des Starkomikers ist ein kabarettistisches 

Manifest und ein komödiantischer Rundumschlag par excellence. Frei nach dem Motto: In sieben 
Tagen schuf Gott die Welt ... und Marco Rima erklärt sie uns in gut zwei Stunden! Es lebe der Humor 
Sapiens!!! 


